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Verlauf der Sitzung

1.  Angelobung des neuen Gemeinderatsmitglieds Johann Schmiedhofer (FPO)

Sachverhalt und Beschlussvorschiag: Gemall § 21 Abs. 1 Stmk. Gemeindeordnung 1967 (GemO),
LGBI. Nr. 155 i.d.g.F, ist aufgrund der Zurlcklegung des Mandats von Egon Kirchmair die
Angelobung von Johann Schmiedhofer (FPO) vorzunehmen. BGM Schabereiter verliest die

Angelobungsformel:

»ich gelobe, der Republik Osterreich und dem Land Steiermark unverbriichliche Treue
zu bewahren, die Bundesverfassung und die Landesverfassung sowie alle iibrigen
Gesetze gewissenhaft zu beachten, meine Aufgaben unparteiisch und uneigenniitzig zu
erfilllen, die Amtsverschwiegenheit zu wahren und das Wohl der Gemeinde nach

bestem Wissen und Gewissen zu fordern.“

Johann Schmiedhofer leistet die Angelobung durch die Worte ,Ich gelobe®.

BGM Schabereiter begrifit Herrn Johann Schmiedhofer (FPO) im Gemeinderat und liest die

Gelobnisformel vor.

Johann Schmiedhofer leistet die Angelobung durch die Worte ,Ich gelobe“.

Zur Kenntnis genommen.



2. BegriiBung und Feststellung der Beschlussfiahigkeit

BGM Schabereiter begrifit die anwesenden Gemeinderat*innen und Zuhoérer*innen und stellt
fest, dass sich Frau Vizeblrgermeister Maria Bruggraber krankheitsbedingt bei dieser Sitzung
nicht teilnehmen kann, sie hat sich diesbezlglich schriftlich entschuldigt. Alle weiteren
Gemeinderat*innen sind anwesend, somit ist mit 14/15 stimmberechtigen Personen die
Beschlussfahigkeit gegeben. Er erklart, dass die Tagesordnung allen Mitgliedern des
Gemeinderats rechtzeitig und ordnungsgemal zugestellt wurde. Einwendungen dagegen

wurden nicht gehoben.

Zur Kenntnis genommen.

3. Fragestunde

GK Schabereiter erkundigt sich, wann die nachste Sitzung des Infrastrukturauschusses
stattfinden wird, da noch ein vertagter Punkt aus der letzten GR-Sitzung offen sei, der

behandelt gehore.

BGM Schabereiter sichert zu, dass es noch im April eine Sitzung des Bau-, Infrastruktur- und

Umweltausschusses geben werde.

Zur Kenntnis genommen.



4. Dringlichkeitsantrage

4.1. Beschluss zum Kauf des Grundstiicks Nr. 48/1 KG 60212 Hollersbach

BGM Schabereiter verliest den Dringlichkeitsantrag ,Beschluss zum Kauf des Grundstlicks Nr.
48/1 KG 60212 Hollersbach®.

Er schlagt vor, dazu einen Punkt auf die heutige Tagesordnung aufzunehmen.

Dem stimmt der Gemeinderat zu.

4.1.1.Beschluss zur Aufnahme auf die Tagesordnung: Beschluss zum Kauf des
Grundstiicks Nr. 48/1 KG 60212 Hollersbach

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moge die Aufnahme eines
Punktes ,,Beschluss zum Kauf des Grundstiicks Nr. 48/1 KG 60212 Hollersbach* auf die

Tagesordnung beschlieRen.

Einstimmig angenommen.
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5. Genehmigung der Verhandlungsschrift(en) vom 11.12.2025

Zu den Verhandlungsschriften vom 11.12.2025 liegen keine schriftlichen Einwendungen vor.

Damit sind die Verhandlungsschriften genehmigt.

Zur Kenntnis genommen.

6. Einlaufe

6.1. Ansuchen Kulanzlésung - Kiindigung Mietvertrag Stanz 61/3

BGM Schabereiter verliest den Einlauf ,Ansuchen Kulanzlésung — Kundigung Mietvertrag
Stanz 61/3“.

Er schlagt vor, dazu einen Punkt auf die heutige Tagesordnung aufzunehmen.

Dem stimmt der Gemeinderat zu.

6.1.1.Beschluss zur Aufnahme auf die Tagesordnung: Ansuchen Kulanzlésung -

Kiundigung Mietvertrag Stanz 61/3

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moge die Aufnahme eines
Punktes ,,Ansuchen Kulanzlésung - Kiindigung Mietvertrag Stanz 61/3“ auf die

Tagesordnung beschliefen.
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Einstimmig angenommen.

7. Entsendung des neuen GR-Mitglieds Johann Schmiedhofer (FPO) in die

Ausschiisse

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Johann Schmiedhofer wird Egon Kirchmair in allen

Ausschussen ersetzen und wird dadurch in samtliche Ausschiisse entsendet.

BGM Schabereiter berichtet, dass aufgrund der Nachbesetzung von Egon Kirchmair im

Gemeinderat auch seine Positionen in den Ausschissen nachbesetzt gehoren.

Herr Schmiedhofer wird Herrn Kirchmair in allen Ausschiissen ersetzen und wird dadurch in

samtliche Ausschiisse entsendet.

Zur Kenntnis genommen.

8. Bekanntgabe eines/r Fraktionsvorsitzenden und dessen Stellvertreterin (FPO)

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Jede Gemeinderatsfraktion hat gemaR § 15 Abs. 3 GemO

dem Burgermeister einen Fraktionsvorsitzenden und dessen Stellvertreter bekanntzugeben.
Herr Johann Schmiedhofer (FPO) libernimmt das Amt des Fraktionsvorsitzenden von seinem

Vorganger Egon Kirchmair (FPO). Aufgrund der Tatsache, dass die Fraktion nur ein Mandat

im Gemeinderat bekleidet, ist kein Stellvertreter bekanntzugeben.
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Jede Gemeinderatsfraktion hat gemald § 15 Abs. 3 GemO dem Birgermeister einen

Fraktionsvorsitzenden und dessen Stellvertreter bekanntzugeben.
Herr Johann Schmiedhofer (FPO) tibernimmt das Amt des Fraktionsvorsitzenden von seinem
Vorganger Egon Kirchmair (FPO). Aufgrund der Tatsache, dass die Fraktion nur ein Mandat

im Gemeinderat bekleidet, ist kein Stellvertreter bekanntzugeben.

Zur Kenntnis genommen.

9. Wahl des Schriftfithrers der Fraktion FPO gem § 53 GemO

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Jeder im Gemeinderat vertretenen Partei kommt gem. §53
GemO mindestens ein Schriftfihrer zu. Der Gemeinderat wahlt die Schriftflihrer aus seiner
Mitte

Der Gemeinderat moge beschlieRen, Herrn Johann Schmiedhofer als Nachfolger von Egon

Kirchmair zum Schriftfiihrer der FPO zu wahlen.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moége beschlieBen, Herrn Johann

Schmiedhofer als Nachfolger von Egon Kirchmair zum Schriftfiihrer der FPO zu wihlen.

Einstimmig angenommen.

10. Entsendung eines Ersatzkassapriifers in den Tourismusverband

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Nachdem gemafl GR-Beschluss vom 22.05.2025, TOP 9.5,
Egon Kirchmair als Ersatzkassaprufer in den Tourismusverband entsendet worden war, soll

nun Johann Schmiedhofer als Nachfolger dieses Amt Gbernehmen.
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Der Gemeinderat mége beschlieBen, Herrn Johann Schmiedhofer (FPO) als

Ersatzkassaprifer in den Tourismusverband zu entsenden.

Nachdem gemal® GR-Beschluss vom 22.05.2025, TOP 9.5, Egon Kirchmair als
Ersatzkassaprifer in den Tourismusverband entsendet worden war, soll nun Johann

Schmiedhofer als Nachfolger dieses Amt Gbernehmen.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moge die Entsendung des Herrn
Johann Schmiedhofer (FPO) als Ersatzkassapriifer in den Tourismusverband

beschlieRen.

Einstimmig angenommen.

11. Entsendung eines Gemeinderats als Rechnungspriifer in den Wasserverband

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Gemall GR-Beschluss vom 03.07.2025 war Egon Kirchmair
in den Wasserverband Stanzbach als Rechnungsprifer entsendet worden. Dieses Amt soll

nun sein Nachfolger, Herr Johann Schmiedhofer (FPO) bekleiden.

Der Gemeinderat mdge die Entsendung des Herrn Johann Schmiedhofer (FPO) als

Rechnungsprifer in der Wasserverband Stanzbach beschlieRen.

Gemal GR-Beschluss vom 03.07.2025 war Egon Kirchmair in den Wasserverband Stanzbach
als Rechnungsprifer entsendet worden. Dieses Amt soll nun sein Nachfolger, Herr Johann
Schmiedhofer (FPO) bekleiden.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moge die Entsendung des Herrn
Johann Schmiedhofer (FPO) als Rechnungspriifer in der Wasserverband Stanzbach

beschlieRen.

Einstimmig angenommen.

12. Bericht des Priifungsausschusses
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BGM Schabereiter bittet den Obmann-Stellvertreter des Prufungsausschusses, Herrn Kurt
Gallbrunner, um den Bericht des Prifungsausschusses:

Der Prufungsausschuss der Gemeinde Stanz im Murztal hat in seiner Sitzung am 26.03.2026
den Rechnungsabschluss flr das Haushaltsjahr 2025 gemaf S 86 Absatz 3 Steiermarkische
Gemeindeordnung 1967 geprtft. Die Prifung erstreckt sich insbesondere auf die rechnerische
Richtigkeit sowie auf die Ubereinstimmung mit dem Voranschlag. Dabei wurde festgestellt,
dass der Rechnungsabschluss ordnungsgemal erstellt wurde und die Gebarung rechnerisch

richtig ist. Die stichprobenartige Uberpriifung der Belege ergab keine Beanstandung.

Auch bei der Prifung der Bankkonten und der Barkassa gab es keine Beanstandungen.
ObmStv. Kurt Gallbrunner spricht ein groRes Lob an VB Ziegerhofer aus, die die Unterlagen
immer aulerst korrekt und ordentlich aufbereitet. Auch ist sie immer flr Rickfragen verfligbar
und kann die Sachverhalte anschaulich erklaren.

Er bedankt sich auch bei den Ausschussmitgliedern fur die Punktlichkeit und Disziplin und
spricht den gesamten Gemeindemitarbeiterinnen ein Dankeschdn fiur die vorbildliche

Buchfiihrung aus.

BGM Schabereiter schlief3t sich den Dankesworten an.

Zur Kenntnis genommen.

13. Beratung und Beschlussfassung zum Rechnungsabschluss 2025

BGM Schabereiter berichtet, dass es aufgrund konsequenter Sparmalinahmen und der

Reduktion der Investitionen auf fast 0 gelungen sei, den Rechnungsabschluss im Vergleich
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zum VA 2025 wesentlich besser abzuschlieen. Es wurden im Jahr 2025 um € 214.000,-

weniger ausgegeben als urspriinglich im VA geplant.
GK Schabereiter merkt an, dass grundsatzlich ein positives Ergebnis im Rechnungsabschluss
zwar wiinschenswert wére, es aber momentan wirklich ein Kampf ums finanzielle Uberleben

ist und der Handlungsspielraum derzeit wirklich gering.

BGM Schabereiter stimmt dem zu, bemerkt aber positiv, dass man mit Zusammenhalt und

Improvisation trotzdem noch viel bewegen kénne.
GR Bader gibt an, dass auch die Fraktion SPO den Rechnungsabschluss genau tberpriift

habe. Die Einsparungen sind erfreulich und ihnen ist auch bewusst, dass die Zeiten aktuell

schwer sind.

13.1. Bildung von zweckgebundenen Haushaltsriicklagen mit Zahlungsmittelreserve

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Bildung von zweckgebundenen Haushaltsricklagen mit

Zahlungsmittelreserve. Keine Bildung mdglich. Zufuhrungen ergeben sich aus Zinsertragen

Der Gemeinderat moge wie vorgeschlagen beschliel3en.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moége die Bildung von
zweckgebundenen Haushaltsriicklagen mit Zahlungsmittelreserve wie vorgeschlagen

beschlieRen.

Einstimmig angenommen.
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13.2. Bildung von zweckgebundenen Haushaltsriicklagen ohne Zahlungsmittelreserve

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Bildung von zweckgebundenen Haushaltsriicklagen ohne

Zahlungsmittelreserve - Bedarfszuweisung: EUR 260.350,00

Der Gemeinderat moége wie vorgeschlagen beschlielen.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moge die Bildung von
zweckgebundenen Haushaltsriicklagen ohne Zahlungsmittelreserve wie vorgeschlagen

beschlieRen.

Einstimmig angenommen.

13.3. Auflésung von zweckgebundenen Haushaltsriicklagen mit Zahlungsmittelreserve

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Auflésung von zweckgebundenen
Haushaltsricklagen mit Zahlungsmittelreserve. Keine Auflosung (EUR 64,55

Abschluss und Auflésung Konto Geblihrenbremse)

Der Gemeinderat mdge wie vorgeschlagen beschlie3en.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moge die Auflésung von
zweckgebundenen Haushaltsriicklagen mit Zahlungsmittelreserve wie vorgeschlagen

beschlieRen.

Einstimmig angenommen.
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13.4. Auflésung von zweckgebundenen Haushaltsrucklagen ohne

Zahlungsmittelreserve Bedarfszuweisung

Sachverhalt und Beschlussvorschiag: Auflésung von zweckgebundenen Haushaltsriicklagen

ohne Zahlungsmittelreserve Bedarfszuweisung: EUR 89.536,72

Der Gemeinderat moge wie vorgeschlagen beschliel3en.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moége die Auflésung von
zweckgebundenen Haushaltsriucklagen ohne Zahlungsmittelreserve wie vorgeschlagen

beschlieRen.

Einstimmig angenommen.

13.5. Bildung von allgemeinen Haushaltsriicklagen mit Zahlungsmittelreserve

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Bildung von allgemeinen Haushaltsricklagen
mit Zahlungsmittelreserve. Keine Bildung. Zufihrungen ergeben sich aus
Zinsertragen

Der Gemeinderat mége wie vorgeschlagen beschlieRen.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moge die Bildung von
allgemeinen Haushaltriicklagen mit Zahlungsmittelreserve wie vorgeschlagen

beschlieRen.
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Einstimmig angenommen.

13.6. Auflosung von allgemeinen Haushaltsriicklagen mit Zahlungsmittelreserve

Sachverhalt und  Beschlussvorschlag.  Aufldosung  von  allgemeinen
Haushaltsriicklagen mit Zahlungsreserve. Keine Auflésung.

Der Gemeinderat moge wie vorgeschlagen beschliel3en.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moége die Auflosung von
allgemeinen Haushaltriicklagen mit Zahlungsmittelreserve wie vorgeschlagen

beschlieRen.

Einstimmig angenommen.

13.7. Auflésung einer zweckgebundenen Haushaltsriicklage ohne

Zahlungsmittelreserve — Eréffnungsbilanz

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Auflésung einer zweckgebundenen Haushaltsriicklage

ohne Zahlungsmittelreserve — Eréffnungsbilanz: EUR 662.889,71

Das vorlaufige Nettoergebnis nach Entnahme und Zuweisung von Haushaltsricklagen des
Gesamthaushaltes (SA00) betragt fiur das Haushaltsjahr 2025 EUR 662.889,71 In diesem
negativen Ergebnis ist ein nicht zahlungswirksames negatives Nettoergebnis in der Hohe von
EUR 829.877,43 enthalten. Im Entwurf des Rechnungsabschlusses 2025 ist die Entnahme

einer zweckgebundenen Haushaltsriicklage ohne Zahlungsmittelreserve — Eréffnungsbilanz
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in Hoéhe von EUR 662.889,71 eingearbeitet. Das Nettoergebnis nach Entnahme und
Zuweisung von Haushaltsrticklagen (SA0Q) des Gesamthaushaltes betragt EUR 0,00.

Es wird daher der Antrag gestellt, der Gemeinderat der Gemeinde Stanz im Mdurztal mdge
beschlieRen, dass die bestehende zweckgebundene Haushaltsricklage ohne
Zahlungsmittelreserve — Eréffnungsbilanz in Héhe von EUR 2.351.267,50 durch Enthahme
in Hohe von EUR 662.889,71 gemalf § 192 StGHVO verringert wird.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat der Gemeinde Stanz im Miirztal
moge beschlieBen, dass die bestehende zweckgebundene Haushaltsriicklage ohne
Zahlungsmittelreserve — Eroffnungsbilanz in Hohe von EUR 2.351.267,50 durch
Entnahme in Hohe von EUR 662.889,71 gemaR § 192 StGHVO verringert wird.

Einstimmig angenommen.

13.8. Beschluss des Rechnungsabschlusses 2025

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Der vorliegende Rechnungsabschluss 2025 moge

beschlossen werden.

Der Gemeinderat mdége den vorliegenden Rechnungsabschluss 2025 genehmigen und

beschliel3en.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moége den vorliegenden

Rechnungsabschluss 2025 genehmigen und beschlieRen.

Einstimmig angenommen.
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14. Beschluss zur Entbindung von der Geheimhaltungspflicht bzgl. einer

Gerichtsverhandlung

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Im Verfahren Rauscher (19 Cg 101/23d) vor dem LG Leoben
sind folgende aktive und ehemalige VB bzw. GR zusatzlich zur Entbindung durch den
Blrgermeister gem. § 9a Abs. 3 des Stmk Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes von der

Geheimhaltungspflicht zu entbinden:

VB:

e Raimund Lebner
e Gertrude Lanz
e Sylvia Ellmeier

BGM Schabereiter entbindet Herrn Raimund Lebner, Frau Gertrude Lanz und Frau Sylvia
Ellmeier aufgrund des uberwiegenden Interesses der Gemeinde Stanz an ihrer
Zeugenaussage im Verfahren zu 19 Cg 101/23d des Landesgerichts Leoben im vorstehenden
Umfang sowie im Ubrigen in Bezug auf samtliche Umstande, die mit Georg Rauscher in
Zusammenhang stehen und der Entkraftung seiner Klagsbehauptungen im Verfahren zu 19
Cg 101/23d des LG Leoben dienlich sind, von ihrer Pflicht zur Geheimhaltung.

GR:

DI Friedrich Pichler

Andrea Reinhofer

Peter Bader

DI (FH) Dieter Schabereiter

Die beiden Alt-Burgermeister Peter Bader und DI Friedrich Pichler, Burgermeister Dieter
Schabereiter und die ehemalige Gemeinderatin Andrea Reinhofer unterliegen gemaf § 33 Abs
4 der Steiermarkischen Gemeindeordnung 1967 einer Geheimhaltungs- und
Verschwiegenheitspflicht, die insbesondere die ihnen ausschlieBlich in Auslbung ihres

Mandates bekanntgewordenen Tatsachen umfasst.

BGM Schabereiter entbindet gem. § 33 Abs. 5 Andrea Reinhofer von der
Geheimhaltungspflicht.

Der Gemeinderat moge gemall § 33 Abs 5 der Steiermarkischen Gemeindeordnung 1967

beschlieRen, Alt-Burgermeister DI Friedrich Pichler und Peter Bader sowie den amtierenden
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Bldrgermeister Dieter Schabereiter aufgrund des Uberwiegenden Interesses der Gemeinde
Stanz an ihrer Zeugenaussage im Verfahren zu 19 Cg 101/23d des Landesgerichts Leoben
im vorstehenden Umfang sowie im Ubrigen zu sémtlichen Umstéanden, die mit Georg Rauscher
in Zusammenhang stehen und der Entkraftung seiner Klagsbehauptungen im Verfahren zu 19
Cg 101/23d des LG Leoben dienlich sind, von der Pflicht zur Verschwiegenheit und

Geheimhaltung zu entbinden.

Im Verfahren Rauscher (19 Cg 101/23d) vor dem LG Leoben sind folgende aktive und
ehemalige VB bzw. GR zusatzlich zur Entbindung durch den Blrgermeister gem. § 9a Abs. 3
des Stmk Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes von der Geheimhaltungspflicht zu

entbinden:

VB:

e Raimund Lebner
e Gertrude Lanz
e Sylvia Ellmeier

BGM Schabereiter entbindet Herrn Raimund Lebner, Frau Gertrude Lanz und Frau Sylvia
Ellmeier aufgrund des uUberwiegenden Interesses der Gemeinde Stanz an ihrer
Zeugenaussage im Verfahren zu 19 Cg 101/23d des Landesgerichts Leoben in Bezug auf
samtliche Umstande, die mit Georg Rauscher in Zusammenhang stehen und der Entkraftung
seiner Klagsbehauptungen im Verfahren zu 19 Cg 101/23d des LG Leoben dienlich sind, von
ihrer Pflicht zur Geheimhaltung.

GR:

DI Friedrich Pichler

Andrea Reinhofer

Peter Bader

DI (FH) Dieter Schabereiter

Die beiden Alt-Burgermeister Peter Bader und DI Friedrich Pichler, Burgermeister Dieter
Schabereiter und die ehemalige Gemeinderatin Andrea Reinhofer unterliegen geman § 33 Abs
4 der Steiermarkischen Gemeindeordnung 1967 einer Geheimhaltungs- und
Verschwiegenheitspflicht, die insbesondere die ihnen ausschlieBlich in Auslbung ihres

Mandates bekanntgewordenen Tatsachen umfasst.

BGM Schabereiter entbindet gem. § 33 Abs. 5 Andrea Reinhofer von der
Geheimhaltungspflicht.
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BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat mége gemaR § 33 Abs 5 der
Steiermarkischen Gemeindeordnung 1967 beschlieBen, Alt-Biirgermeister DI Friedrich
Pichler und Peter Bader sowie den amtierenden Bilirgermeister Dieter Schabereiter
aufgrund des liberwiegenden Interesses der Gemeinde Stanz an ihrer Zeugenaussage
im Verfahren zu 19 Cg 101/23d des Landesgerichts Leoben zu samtlichen Umsténden,
die mit Georg Rauscher in Zusammenhang stehen und der Entkriaftung seiner
Klagsbehauptungen im Verfahren zu 19 Cg 101/23d des LG Leoben dienlich sind, von

der Pflicht zur Verschwiegenheit und Geheimhaltung zu entbinden.

Einstimmig angenommen.

15. Beschlisse zur grundbiicherlichen Durchfiihrung der Teilungsurkunde GZ 7182K-
T

15.1. Beschluss iliber den Rechtstitel

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Zur korrekten grundbuicherlichen Durchflihrung ist es
notwendig, das Trennstuck 1 (60 230) gemaf der vorliegenden Teilungsurkunde GZ 7182K-T
der DI Benzinger ZT-GmbH kostenlos und lastenfrei in das freie Gemeindevermdgen zu

ubernehmen

Der Gemeinderat mdge beschlielen, das Trennstick 1 (60 230) gemal der vorliegenden
Teilungsurkunde GZ 7182K-T der DI Benzinger ZT-GmbH kostenlos und lastenfrei in das freie

Gemeindevermdgen zu ubernehmen

BGM Schabereiter berichtet, dass zu dieser Causa bereits vor Uber einem Jahr Beschllsse

gefasst wurden, nun aber einige Formalakte noch durchzufihren sind.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moége beschlieBen, das
Trennstiick 1 (60 230) gemaR der vorliegenden Teilungsurkunde GZ 7182K-T der DI
Benzinger ZT-GmbH kostenlos und lastenfrei in das freie Gemeindevermégen zu

tibernehmen.
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Einstimmig angenommen.

15.2. Beschluss uber die Umwandlung des freien Gemeindevermdgens in das o6ffentl.
Gut gemaR § 72 StGemO

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Die dem freien Gemeindevermdgen zugeschriebene
Teilflache 1 (60 230) gemal der vorliegenden Teilungsurkunde GZ 7182K-T der DI Benzinger
ZT-GmbH soll gemal § 72 StGemO dem Gemeingebrauch gewidmet werden und somit Teil

des offentlichen Gutes werden.

Der Gemeinderat modge beschlielen, dass die dem freien Gemeindevermdogen
zugeschriebene Teilflache 1 (60 230) gemal der vorliegenden Teilungsurkunde GZ 7182K-T
der DI Benzinger ZT-GmbH geman § 72 StGemO dem Gemeingebrauch gewidmet wird und

somit Teil des offentlichen Gutes ist.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat mége beschlieBen, dass die dem
freien Gemeindevermégen zugeschriebene Teilflaiche 1 (60 230) gemaR der
vorliegenden Teilungsurkunde GZ 7182K-T der DI Benzinger ZT-GmbH gemaR § 72
StGemO dem Gemeingebrauch gewidmet wird und somit Teil des offentlichen Gutes

ist.

Einstimmig angenommen.

15.3. Beschluss zur Verordnung gemaR § 8 Abs. 3 LStVG liber die Verwendung des

offentlichen Gutes als Gemeindestrae

Sachverhalt und Beschiussvorschlag: Durch die Ubernahme des Teilstiicks 1 der vorliegenden
Teilungsurkunde GZ 7182K-T der DI Benzinger ZT-GmbH andert sich der Verlauf der

Gemeindestralie. Dies gehdrt per Verordnung kundgemacht.

Der Gemeinderat mége die vorliegende Verordnung lber die Anderung des Verlaufs der

Gemeindestralie beschliel3en.
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VERORDNUNG

GZ: D/1796/2026

Auf Grund des Gemeinderatsbeschlusses vom 26.03.2026 wird gemal® § 8 Abs. 3 des
Steiermarkischen Landesstralenverwaltungsgesetzes LGBI. 1194/154 in der geltenden
Fassung die Anderung der GemeindestraRe (Grundstiick 1080/3, EZ 50.000, KG 60230 Stanz)
gemal der Teilungsurkunde GZ 7182K-T der DI Benzinger ZT-GmbH verordnet.

§ 1 ortliche Zuordnung

(1) Die Verordnung der GemeindestraRe erfolgt auf dem Teilstlick 1 der vorliegenden
Teilungsurkunde GZ 7182K-T der DI Benzinger ZT-GmbH. Dieses Teilstlick des
Grundstlicks 31 KG 60230 Stanz wurde per Gemeinderatsbeschluss vom 26.03.2026 in

das offentliche Gut umgewandelt.

(2) Die planliche Darstellung in der Teilungsurkunde GZ 7182K-T der DI Benzinger ZT-
GmbH (Plandatum: 13.11.2024) bildet dafir die Grundlage.

§ 2 Schlussbestimmungen

(1) Gemall § 92 Abs. 1 Stmk. Gemeindeordnung 1967, LGBI.Nr. 115/1967 in der geltenden
Fassung tritt die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung mit dem auf den Ablauf der

Kundmachungsfrist folgenden Tage in Kraft.

(2) Die Planunterlagen liegen wahrend der Zeit der Kundmachung der Verordnung im

Gemeindeamt Stanz wahrend der Amtszeiten zur Einsichtnahme auf.

Fir den Gemeinderat

Der Burgermeister

DI (FH) Dieter Schabereiter

25



BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat mége die vorliegende Verordnung

iber die Anderung des Verlaufs der GemeindestraRe beschlieBen.

Einstimmig angenommen.

16. Beschluss zur Erweiterung der Ubertragungsverordnung gem. §94d StVO - GR an
BGM

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Bei einer Uberprifung wurde festgestellt, dass in der
bisherigen Ubertragungsverordnung gem. §94d nicht ermdglicht wurde, dass der

Blrgermeister die Verordnung zur Tauperiode freigibt.

Somit wird der zweite Punkt der Verordnung (§94d Abs. 4) um Gewichtsbeschrankungen

erganzt.

In weiterer Folge wird auch der Punkt §94d Abs. 9 hinzugefugt, da auch die Bescheide gem.
§82 (Benutzung von Strallen zu verkehrsfremden Zwecken) im Sinne der Zweckmafigkeit und
Effizienz im taglichen Arbeiten vom Burgermeister ohne zugehdérigen Gemeinderatsbeschluss

signiert werden.

Der Gemeinderat moge die vorliegende Ubertragungsverordnung beschlieRen.

VERORDNUNG

GZ: D/1824/2026

Der Gemeinderat der Gemeinde Stanz im Mdurztal hat in seiner Sitzung vom 26.03.2026
beschlossen, im Interesse der Zweckmaligkeit, Raschheit, Einfachheit und Kostenersparnis,
die folgenden in die Zustandigkeit des Gemeinderats fallenden Angelegenheiten der 6rtlichen
Strallenpolizei gemal § 43 Abs. 2a Steiermarkische Gemeindeordnung 1967 idgF sowie
§ 94d Stralenverkehrsordnung 1960 idgF dem Burgermeister zu Ubertragen:

e §94d Abs.1: die Erlassung von Verordnungen nach § 20 Abs. 2a
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e §94d Abs. 4: die Erlassung von Verordnungen nach § 43, mit denen
o a) Beschrankungen fir das Halten und Parken,
o b) Gewichts- und Geschwindigkeitsbeschrankungen erlassen werden,
o §94d Abs. 9: die Bewilligung nach § 82
o §94d Abs. 14: die Erlassung von Verordnungen nach § 88 Abs. 1 (Spielen auf Stral3en,
Rollschuhfahren auf Fahrbahnen)
e §94d Abs. 15a: Die Erlassung von Verordnungen nach § 89a Abs. 7a (Tariffestsetzung
fur die Entfernung und Aufbewahrung von Hindernissen),
e § 94d Abs. 16: die Bewilligung von Arbeiten (§ 90) einschlielBlich der Erlassung der
durch diese Arbeiten erforderlichen Verkehrsverbote und Verkehrsbeschrankungen,
o §94d Abs. 18: die Erlassung von Verordnungen und Bescheiden nach § 93 Abs. 4 und
6 (Pflichten der Anrainer).
Diese Verordnung tritt gemaR § 92 der Steiermarkischen Gemeindeordnung 1967 idgF mit

dem auf den Ablauf der zweiw6chigen Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.

Fir den Gemeinderat

Der Blrgermeister

DI (FH) Dieter Schabereiter

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moge die vorliegende

Ubertragungsverordnung beschlieRen.

Einstimmig angenommen.

17. Beschluss liber die Gemeindejagdvergabe vom 01.04.2028-31.03.2038

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Die Jagdgesellschaften JG Brandstattgraben, JG
Dickenbach, JG Fochnitz, JG Hollersbach, JG Possegg und JG Stanz haben um den
Beschluss zur freihandigen Vergabe der Gemeindejagd fir die Periode von 01.04.2028 bis
31.03.2038 angesucht. Der Pachtschilling fir diesen Zeitraum betragt € 4,50/ha.
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Die notwendigen Unterschriften der Grundstickseigentiumer*innen fur die freihandige Vergabe

gemal §24 Stmk. Jagdgesetz liegen vor.

Der Gemeinderat mbge die Gemeindejagdvergabe fur die Periode von 01.04.2028 bis
31.03.2038 beschliel3en.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat mége die Gemeindejagdvergabe
fur die Periode von 01.04.2028 bis 31.03.2038 an die vorliegenden Jagdinteressenten

beschlieRen.

Einstimmig angenommen.

18. Beschluss zum Verkauf der beiden Gemeindewaldgrundstiicke GstNr. 97/1 KG
60203 Brandstattgraben und GstNr. 444 KG 60212 Hollersbach

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: 2 Grundstlicke aus dem Gemeindewald sollen verkauft
werden. Die Gemeinde hat weder das Know-how noch die Kapazitaten, den Wald

angemessen zu pflegen und zu bewirtschaften.

Es wurde ein Gutachten zur Feststellung des Verkehrswerts durch die LK Steiermark in

Auftrag gegeben. Hierbei wurden die Grundstucke wie folgt bewertet:

GstNr. 97/1 KG 60203 Brandstattgraben: € 23.679,92
GstNr. 444 KG 60212 Hollersbach: € 50.387,94

Die Vorgangsweise stellt sich folgendermaRen dar: Uber einen Zeitraum von 4 Wochen wird
die Beabsichtigung der Verauflerung offentlich bekannt gegeben. Alle Angebote, welche bis
zu einem gewissen Datum am Gemeindeamt einlangen, werden bei der Vorstandssitzung im

Juni unter sechs Augen gedffnet. Das Hochstgebot bekommt den Zuschlag.

Der Gemeinderat mége den Verkauf der Waldgrundsticke GstNr. 97/1 KG 60203
Brandstattgraben und GstNr. 444 KG 60212 Hollersbach beschliel3en.
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BGM Schabereiter verliest den Sachverhalt und gibt an, dass der Fuhrhof weder die Zeit noch
die Ausristung hatten, den Wald adaquat und wirtschaftlich zu bewirtschaften. Aulterdem sei
die Summe zwar nur ein Tropfen auf dem heiflten Stein, es wirde aber die Budgetprobleme

etwas mildern.

GR Maierhofer aufert sich skeptisch gegentiber einem Verkauf. Er méchte sich erkundigen,
ob die Gemeinde Foérderungen fir Pflegeriickstande beziehen kénnte. Auflerdem gibt er zu
bedenken, dass die generelle Festlegung, den Zuschlag dem Hoéchstbieter zu geben,
ungunstig sei. Er ware daflr, zu schauen, dass nach Moéglichkeit ein Stanzer Landwirt den

Zuschlag bekomme.

GK Schabereiter schlagt vor, in der nachsten GR-Sitzung nach Vorliegen aller Angebote Gber

einen moglichen Zuschlag zu entscheiden.

BGM Schabereiter stimmt dieser Vorgangsweise zu und beauftragt zugleich GR Maierhofer,

Angebote einzuholen, was eine sinnvolle Bewirtschaftung an Ertrag bringen wirde.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moge den grundsatzlichen Willen,
die Waldgrundstiicke GstNr. 97/1 KG 60203 Brandstattgraben und GstNr. 444 KG 60212
Hollersbach zu verkaufen, beschlieRen. Uber einen Zeitraum von 4 Wochen wird das
Verkaufsinteresse offentlich bekannt gegeben. Eine Angebotsabgabe ist bis zum
13.05.2026, 12:00 Uhr moglich. Die Angebote werden in der Vorstandssitzung am
13.05.2026 und 17:00 Uhr geoffnet und liber einen moglichen Zuschlag wird in der GR-

Sitzung im Juni 2026 entschieden.

Einstimmig angenommen.

19. Berichte des Biirgermeisters

19.1. Bericht zum sprengelfremden Schulbesuch
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BGM Schabereiter berichtet, dass flir das Schuljahr 2026/2027 sieben Ansuchen um
sprengelfremden Schulbesuch, allesamt fur die NMS Mitterdorf, eingelangt seien und alle
sieben Ansuchen positiv beschieden wurden. Auch wenn es flir die Gemeinde Stanz

erhebliche Mehrkosten bedeutet, soll nicht an der Bildung der Kinder gespart werden.

Zur Kenntnis genommen.

19.2. Bericht zur Vorstellung eines Projekts der Firma Enery

BGM Schabereiter berichtet, dass vor zwei Wochen ein Termin mit der Firma Enery
stattgefunden hat, die grofRes Interesse daran bekunden, ein PV-Freiflachenprojekt in der
Brandstatt zu realisieren. Dafur bedarf es eines GR-Beschlusses, es gibt jedoch keinen
Rechtsanspruch auf die Durchfiihrung eines Widmungsverfahrens. Rund um die Gehofte

Haas und Trippl (OberfleilRner) sollen ca. 2 x 6 MW Anlagen errichtet werden.

Im Rahmen des Termins wurde auch Uber mdgliche Benefits flir die Gemeinde und die
Energiegemeinschaft gesprochen. Hier gibt es einige Ideen, aber noch keine konkreten

Angebote.
Laut der gemeindeweiten Untersuchung Solar- und PV-Freiflachenanlagen sind die
betreffenden Gebiete keine Ausschlussgebiete. Offen ist unter anderem auch noch die Frage

nach der Ableitung des Stroms, hier sind die Interessenten im Gesprach mit dem E-Werk

Kindberg und den umliegenden Windparkbetreibern.

Zur Kenntnis genommen.
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19.3. Bericht zum Stand der Umbauarbeiten in der ehemaligen Raika

BGM Schabereiter berichtet von der geplanten Umsiedelung der Bilcherei vom
Kirchenvorplatz in die ehemalige Raika. Aufgrund der geplatzten Plane zum Haus der Musik
hatte sich dies so optimal ergeben. Das Gebaude Stanz 45 muss sowieso beheizt werden,
und so kann man sich in Zukunft die Kosten flr den anderen Standort sparen. Der neue
Standort ist ideal, das Ortszentrum wird weiter belebt werden und die Frequenz in der Blicherei

wird sich erhohen.

Die Eréffnung ist fir den 03. Juli 2026 geplant. Bis dorthin ist noch einiges zu erledigen: die
Teppichbdden wurden entfernt, es wird dort ein neuer Boden verlegt und neu ausgemalt. Diese
Arbeiten werden von der Firma Malerei Gruber gesponsort.

Eine elektrische Grundiberprifung die die Anbringung von einigen Spots Ubernimmt die FA
Elektro Graff kostenlos.

Auch das WC wird neu gestaltet, hier geht ein groRer Dank an die Firma Ablasser fur die

Fliesen und an die Firma Gurdet Florian flir das Sponsoring der Einrichtung.

BGM Schabereiter spricht einen groRen Dank an alle Firmen aus. Es ist schon zu sehen, dass
aufgrund der jahrelangen Zusammenarbeit mit den Firmen so ein Zusammenhalt moglich ist.
Weiters modchte sich BGM Schabereiter auch beim Pfarrgemeinderat fur die gute
Gesprachsbasis, die Zusammenarbeit und die pragmatische Vorgangsweise bei der

Auflésung der Blicherei am derzeitigen Standort bedanken.

Zur Kenntnis genommen.
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19.4. Bericht zum Entgegenkommen des RA Freiberger

BGM Schabereiter berichtet, dass man vor kurzem Rechtsanwalt Freiberger, der mit der
Causa Klemmer beauftragt war, gebeten hat, die Sache abzuschliefien und eine Aufstellung
der angefallenen Stunden zu lbermitteln. Daraufhin hat Mag. Freiberger geantwortet, fir die
Leistungen keine Kosten zu verrechnen, da er selbst von der Vorgehensweise der

Gegenpartei so verargert sei.

BGM Schabereiter bedankt sich im Namen der Gemeinde Stanz sehr herzlich fiir das

generdse Entgegenkommen.

Zur Kenntnis genommen.

19.5. Bericht zur Durchfiihrung eines Tag der offenen Tiir am Gemeindeamt

BGM Schabereiter berichtet, dass sich der Vorstand dazu entschlossen hat, einen Tag der
Offenen Gemeindetlr zu veranstalten. Das ,neue“ Gemeindeamt wurde 2020 bezogen und

aufgrund von Corona fand nie eine Einweihung statt. Dies soll nun nachgeholt werden.

Der Tag der Offenen Tur findet am Dienstag, 05. Mai, von 15 Uhr bis 18 Uhr statt. Geplant ist,
dass die jeweiligen Mitarbeiter*innen und ihre Tatigkeitsbereiche vorgestellt werden sollen.

Eventuell kénnte man auch den Gemeinderat mit seinen Ausschiissen prasentieren.
Im Anschluss an den Tag der offenen Tur sollen um 18 Uhr samtliche Gewerbetreibenden der

Gemeinde zu einem Zusammenkommen eingeladen werden. Ziel ist es, die Zusammenarbeit

und das gegenseitige Verstandnis zu starken und mégliche Erfahrungen auszutauschen.
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Die Gemeinderat*innen werden gebeten, fir die Speisen zu sorgen und Mehlspeisen und

pikante Snacks mitzubringen.

Zur Kenntnis genommen.

19.6. Bericht zur Revitalisierung des Spielplatzes am Teich

BGM Schabereiter berichtet, dass die Landjugend an ihn herangetreten sei, sie méchten gerne
aus Eigeninitiative den Beachvolleyballplatz sanieren. Dazu soll ein neues Netz und neuer
Sand angeschafft werden. Die Gemeinde wird sich voraussichtlich an den anfallenden Kosten

beteiligen.

Auch die Gemeinde selbst plant MalRnahmen am bestehenden Spielplatz am Teich. Dazu
wurden die Eigentimer des Grundstiicks, Georg und Hans-Christian Malburg, Anfang Marz
uber die geplanten Vorhaben informiert. Nachdem bis zum Zeitpunkt der Gemeinderatssitzung

keine Rickmeldung eingelangt sei, werte man dies als Zeichen der Zustimmung.

Geplant sind:

e ein neuer Rutschenturm — wird Uber die Wasserkraftwerkbaustelle und Warmuth
finanziert

eine neue ebenerdige Sandkiste

eine Balancierstrecke aus Holz

eine Kugelbahn

ein Wasserspiel — fur 2027 angedacht

Der Bauernbund wird gebeten, Holz und Baumstamme zu spenden.

Zur Kenntnis genommen.
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19.7. Bericht zu den Workshops des Zertifizierungsprozesses zur familien- und

kinderfreundlichen Gemeinde und Auslosung Gewinnspiel

BGM Schabereiter berichtet vom Zertifizierungsprozess zur familien- und kinderfreundlichen

Gemeinde. Es fanden bereits 2 Workshops und eine Online- Umfrage statt. Ein Ist-Workshop

mit hoher Vereinsbeteiligung im Janner sowie ein Jugendworkshop mit 12 engagierten

Jugendlichen im Marz, der auch von MemaTV dokumentiert wurde.

Die Ergebnisse des Jugendworkshops:

Was uns in der Stanz nicht gefalit:

Kein Radweg

Der neue Bus (zu klein), keine Wartehauschen, schlechte Verbindungen

Wenig Aktivitdten, vor allem fir Jugendliche, keine Shoppingmaoglichkeiten, kein
Fitnessstudio, kein Freibad

Stralden kaputt, Viele ungenitzte Flachen

Wenig Essen am Teich, vor allem keine Pommes und lange Wartezeiten, oder Essen
bekommt dann jemand anderer

Was uns in der Stanz gefalit:

Unser Birgermeister

Teichgaudi und andere Feste, heuer Zeltfest, Dorffeste
Die Ruhe und Sicherheit

Die Volksschule

Gini

Fussballplatz, Feuerwehr und Landjugend

71er — jetzt mit Frihstlick und anderen Angeboten
Jeder kennt jeden

Automaten

Sonnenweg und Wanderwege

Ideen fiir die Stanz:

Paintball Area

GrofRere Essensauswahl am Teich

Kletterpark

Jugendclub/Jugendzentrum/Jugendraum

Drogerie/SEC — Stanzer Einkaufscenter

Rad Trails, Pumptrack & Kicker

Wiedereroffnung des groRen Stanzer Skilifts

Mehr Platz fir Jugendliche zwischen 13 — 16 Jahren, zb am Teich

Sprungbrett am Teich, Pavillon zum Sitzen, Feuerstelle, Luftpumpe fir Luftmatratzen
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Einige Ideen werden bereits aufgegriffen und umgesetzt — so wird zb ein Kebab-Aktionstag in
Kooperation mit dem Feitlclub und dem SVS fir den Sommer geplant. Aulerdem wird es im
Mai ein weiteres Trefen mit den Jugendlichen in der Dorfwerkstatt geben, weil sie sich einen

eigenen Jugendraum wiinschen.

Ergebnisse der Online — Umfrage:
109 Teilnehmer*innen, Zeitraum von 09.02.-09.03.

- Spielplatz erneuern/erweitern (29x genannt!)

- Raume fur Jugendliche (12x genannt)

- Mountainbike-Strecke/Radwege (12x genannt)
- Gunstiger Wohnraum (12x genannt)

- Ortsbild verschonern (11x genannt)

- Ausbau der Kinderbetreuung (9x genannt)

- Forderung der Vereine (7x genannt)

- Angebot Sportkurse fir Madchen (3x genannt)
- Ausbau offentlicher Verkehr (3x genannt)

- Treffpunkt fir Jung und Alt (3x genannt)

- Begegnungszone (3x genannt)

- Stralkensanierungen (3x genannt)

- Ladestationen E-Mobilitat (2x genannt)

- Schulassistenz (2x genannt)

- Beschilderung Stanglalmweg (1x genannt)

- Sanierung Beachvolleyballplatz (1x genannt)

- Streetsoccer-Platz (1x genannt)

- Motorikpark/Fitnessstrecke (1x genannt)

- Autowaschanlage (1x genannt)

- Veranstaltungen fiir Eltern mit Babys (1x genannt)

- Radstéander fiir breite Reifen (1x genannt)

- Wieder mehr Gemeindeférderungen Klimaticket/Bau (1x genannt)
- Kanalgeblihren fiir Familien senken (1x genannt)

- Erhaltung des Nahversorgers und der HA-Stelle (1x genannt)

Hier zeigt sich, dass mit der Neugestaltung des Spielplatzes am Teich ein wichtiges Anliegen

der Bevolkerung realisiert wird.
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Zu guter Letzt erfolgt die Auslosung des Gewinnspiels. GR Johann Schmiedhofer zieht

folgende Personen aus dem Lostopf:

Einkaufsgutscheine: Birgit Eder, Johannes Hdlbling, Gerald Dengg
Sachspenden: Philipp Hélbling, Walter Krenn, Silvia Rosegger

Familienkarte Blcherei: Heidi Heinberger

Zur Kenntnis genommen.

20. Beschluss zum Kauf des Grundstiicks Nr. 48/1 KG 60212 Hollersbach

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Die Gemeinde beabsichtigt den Grinschnittplatz zu
erweitern und das Grundstlick Nr. 48/1 KG 60212 Hollersbach im Ausmaf} von 408m? zu
erwerben. Es gab Gesprache mit der Eigentimerin, eine Zustimmung zum Verkauf wurde
signalisiert und eine Absichtserklarung angefertigt. Es wurde sich auf einen Preis von € 5,--
/m? geeinigt, das entspricht € 2.040,-. Die Kosten fur Vermessung und Kaufvertrag tragt die

Gemeinde Stanz.

Der Gemeinderat moge den Kauf des Grundstlicks Nr. 48/1 KG 60212 Hollersbach im Ausmaf}

von 408m? beschlief3en.

BGM Schabereiter berichtet vom Gesprach mit der Eigentiimerin und erzahlt, dass man
grundsatzlich auch das Interesse am Grundstick Nr. 51 sudostlich des Griunschnittplatzes

gezeigt hatte, hier aber kein Verkaufsinteresse seitens der Eigentimerin besteht.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moége den Kauf des Grundstiicks
Nr. 48/1 KG 60212 Hollersbach im AusmaRB von 408m? beschlieBen.

Einstimmig angenommen.
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21. Ansuchen Kulanzlésung - Kiindigung Mietvertrag Stanz 61/3

Sachverhalt und Beschlussvorschlag: Frau Kutschera ersucht um eine Kulanzlésung bzgl.
Einhaltung der dreimonatigen Kindigungsfrist (bis 30.06.2026) ihres Mietvertrages flr die
Wohnung Stanz im Murztal 61/3, da sie ab 18.03.2026 ins Mavida-Pflegeheim nach Ratten

Ubersiedeln muss.

Der Gemeinderat moége das Ansuchen von Fr. Kutschera betreffend einer Kulanzlésung —
Einhaltung der dreimonatigen Kiindigungsfrist flir die Wohnung in 8653 — Stanz im Mdurztal
61/3 beschlielen.

BGM Schabereiter berichtet von der Ubersiedelung von Frau Kutschera in ein Plegeheim. Sie
sucht um eine Kulanzlosung bezlglich der Kuindigungsfrist an. Er schlagt vor, die
Kindigungsfrist zu erlassen, sobald die Wohnung gerdumt und fir einer Wiedervermietung

bereit sei.

Dem stimmt der Gemeinderat zu.

BGM Schabereiter stellt den Antrag, der Gemeinderat moége beschlieBen, die
Kiindigungsfrist von Frau Kutschera fir die Wohnung Stanz 61/3 mit Ende jenes Monats
zu erlassen, in dem die Wohnung geraumt und vermietbar an die Gemeinde uibergeben

wird.

Einstimmig angenommen.

Ende der Sitzung: 19:50 Uhr.

Der unter Ausschluss der Offentlichkeit behandelte Teil wird in einer gesonderten Niederschrift

protokolliert.
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Vorsitzender
Biirgermeister DI (FH) Dieter Schabereiter
i.V. VzBGM Maria Bruggraber

Schriftfihrer Schriftfihrer
VzBGM Maria Bruggraber GR Gerald Griesenhofer
i.V. GR Julia Pichler i.V. GR Richard Maierhofer
Schriftfihrer Schriftfiihrer
GR Kurt Gallbrunner GR Egon Kirchmair

i.V. GR Gabriele Kelemina

Anhange als integrierender Bestandteil der Verhandlungsschrift werden zum Beschlusstext

erhoben und sind geman Tagesordnung sortiert und gekennzeichnet.

(Anhange gem. DSGVO entfernt)

38



	Sitzungsdokumente
	Verhandlungsschrift öffentlicher Teil


